
Bedingungen für die Ausrichtung der 
Leistungsspangenabnahme  

 

1. Für die Vorbereitung und Herrichtung des Übungsplatzes ist die örtliche 
Feuerwehr verantwortlich. Diese stellt auch die erforderlichen Geräte und 
Hilfsgeräte zur Verfügung die noch benötigt werden. 

2. Der Übungsplatz  muss so gestaltet werden, dass die Gruppen zügig von einer 
Übung zur anderen übergehen können. Das erfordert unter Umständen die 
Herrichtung von mehreren Übungsbahnen für einzelne Übungen. Der Platz 
und die Geräte müssen zur Übung am Samstag und zur Abnahme am Sonntag 
zur Verfügung stehen. Für den ELW 2 muss ein Stellplatz mit Stromanschluss 
zur Verfügung stehen. Für die Schiedsrichter muss ein Besprechungsraum zur 
Verfügung gestellt werden. 

3. Für die Schnelligkeitsübung  ist eine Bahn von 130 m Länge und 12 m Breite 
mit einer Start- und Ziellinie in 120 m Abstand, einer Festkupplung an der 
Startlinie sowie Markierungslinien in je 15 m Abstand herzurichten. Benötigt 
werden 8 C-Druckschläuche(Rollschläuche 15 m) und eine Festkupplung(die 
von der KJF bereitgestellt wird). 

4. Für das Kugelstoßen  ist eine abgesperrte (Unfallgefahr) Bahn von 80 m Länge 
und 6 m Breite mit Start- und Ziellinie in 55 m Abstand oder 15 m Länge und 8 
m Breite herzurichten. Benötigt werden eine Kugel von 5 kg und eine Kugel 
von 4 kg Gewicht sowie 2 Holzlatten (werden von KJF gestellt). 

5. Für den Staffellauf  ist eine Laufbahn von 1.500 m Länge mit Start- und 
Zieleinrichtungen herzurichten. Benötigt werden 8 Verkehrsleitkegel. 

6. Für den Löschangriff  ist eine Bahn von 12 m Breite und 45 m Länge mit 
Markierungen für den Standort der Tragkraftspritze herzurichten. Benötigt 
werden Geräte nach der FwDV 4(die von der KJF bereitgestellt werden). 

7. Für die Fragebeantwortung  ist ein geeigneter Unterrichtsraum oder -platz mit 
einem Tisch und Sitzmöglichkeiten für 10 Personen zur Verfügung zu stellen. 

8. Die ausrichtende Jugendfeuerwehr sorgt für die Verpflegung  der Teilnehmer 
und Schiedsrichter. 

 
 
 
Für Rückfragen steht der Fachbereichsleiter Wettbewerbe zur Verfügung. 
 
 
                                                                                    Vorstand 
                                                                  Jugendfeuerwehr Odenwaldkreis 


